
 

  

Ausgangslage 

Urlaubsreisen sind mit einem stark pflege-

bedürftigen Kind schwierig und oft wenig er-

holsam. Eine Familie erzählt, dass sie sich 

dennoch im Urlaub erholen und Unterstüt-

zung annehmen möchte und nach Möglich-

keiten dafür gesucht hat. 

Der Pflegeschatz 

Die Familie nutzt schon seit einigen Jahren 

mindestens einmal im Jahr den Entlastungs-

aufenthalt in einem Kinderhospiz. Die ge-

samte Familie fährt gemeinsam in das Hos-

piz. Sie hat dort ein Pflegezimmer, einen Fa-

milienbereich und auch Gemeinschafts-

räume zur Verfügung. Das pflegebedürftige 

Kind wird von professionellen Fachkräften 

des Kinderhospizes versorgt. Zudem gibt es 

zahlreiche Freizeitangebote, auch für die 

Geschwisterkinder. 

Die Familie kann im Hospiz entweder Zeit 

gemeinsam oder alleine verbringen. Außer-

dem haben die Eltern die Möglichkeit etwas 

allein mit einem Geschwisterkind zu ma-

chen, während das pflegebedürftige Kind 

vom Hospiz professionell versorgt wird.  

 

Nutzenbeschreibung 

So ist ein inklusiver Urlaub für die Familie 

möglich. Die gesamte Familie kann sich erho-

len, regenerieren und wird in dieser Zeit durch 

professionelle Fachkräfte entlastet und unter-

stützt.  

Urlaub mit stark pflegebedürftigem Kind 

© Bild: Pflegeschätze 2025 – Alexander Düren  

Schlagworte: Erholung • Regeneration • Inklusion 




